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Jahresbericht
der vorgeschichtlichen Abteilung
des Museums der stadt Regensburg
(Ulrichsmufeum)
Verichter: Dr. h. c. Georg Steinmetz und Dr. R. Eckes
Da durch Vertrag vom 25. 3. 1933 die Sammlungen des Historischen
Vereins in das Eigentum der Stadt übergegangen sind, hat die Stadt
auch die Pflege der vorgeschichtlichen Denkmäler und der Funde über-
nommen. M i t diesen Arbeiten ist seit dem 1. Mai 1936 der Vorgeschichte
ler Dr. Richard Eckes beauftragt. Unter seiner Leitung ist bereits ein
Teil der Sammlungen in das neue Museum übergeführt, nachdem die
Stücke in einem ausführlichen Inventar verzeichnet waren. Neben diesen
Ordnungsarbeiten konnten in der Berichtszeit wiederholt Ausgrabungen
durchgeführt werden, die zusammen mit den von privater und öffent-
licher Seite eingelieferten Funden eine recht stattliche Fundstatistik er-
geben.
Auch der Besuch der noch zugänglichen Sammlung im Ulrichsmuseum
in der Berichtszeit war sehr erfreulich. Seit Öffnung des Museums im
April 1937 sind über 1500 zahlende Besucher verzeichnet, zu denen noch
eine große Anzahl von Wissenschaftlern hinzukommt, die z. T. mehr-
tägige Studien in der Sammlung gemacht haben.
F u n d b e r i c h t :
I< Altere Steinzeit.
Regensburg N a p o I e o n s t e i n , Ziegelei Stadier. I m Löß 7,50 m
tief Schädel von 0vibo8 mcnckaruZ und Iaspisschaber, in geringerer Tiefe
retuschierte Breitklinge. Wiederholt Knochen von diluvialen Equiden.
Funde gerettet und geschenkt von Hans Stadler, Unterisling. ( Inv. 103.)
S c h a r m a s s i n g , BA. Regensburg. Lesefund im Löß mit zutage
tretendem Tertiär: Faustkeil, gefunden von H. Ebentheuer, Scharmas«
sing. (Inv. 55.)
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U n t e r i s l i n g , VA. Regensburg, Flur Holzfeld. Lesefunde im
Löß mit zutage tretendem Tertiär: Faustkeil, Schaber, Handspitzen und
Klingen, gefunden und geschenkt von H. Stadier, Unterisling. ( Inv. 59,
154,159.)
Zu dem Vorgenannten Lit. Bayer. Vorgeschichtsblätter (München) 14,
1937, 29 ff. mit Abb. (F. Virkner.)
II. Jüngere Steinzeit.
Regensburg, P ü r k e I g u t. Lefefunde: Schuhleistenkeile, kleine
Steinbeile, Bohrkerne, Iaspisgeräte, Scherben der älteren und jüngeren
Bandkeramik, geschenkt von Fr l . Dr. Diepolder, Regensburg ( Inv. IN ff.)
Inventar eines Hockergrabes: Iaspisklinge und zwei Muschelperlen,
gerettet von H. Stadier, Unterisling. (Inv» 33.)
Ausgrabungen des Museums 19. bis 31. IN. 1936: Zwei Gruben der
älteren Bandkeramik mit Scherben, Jaspis geraten, Steinbeilresten und
Herdstellen und zwei Gruben der jüngeren Vandkeramik mit ähnlichen
Funden, dabei einem Keulenkopf. ( Inv. 56.) Lesefunde: Steinbeil, Nohr-
kerne, Scherben, Knochengeräte und ein reichverzierter Spinnwirtel,
geschenkt von H. Stadier, Unterisling und K. Faltermeier, Regensburg.
Regensburg, K u m p f m ü h i . Aus angeschnittenen Siedeiungs-
gruben: Scherben der älteren und jüngeren Bandkeramik, Steingeräte,
gerettet von K. Faltermeier, Regensburg. ( Inv. 52, 98, 99, 101.)
U n t e r i s I i n g , BA. Regensburg. Lesefunde: Scherben der älteren
und jüngeren Bandkeramik, Steingeräte, außerdem ein kegelförmiges
Webgewicht, geschenkt von H. Stadier, Unterisling. ( Inv. 27, 34, 38, 58,
162.)
S c h a r m a s s i n g , BA. Regensburg. Lesefund: Napoleonhut-
förmiger Mahlstein, geschenkt von H. Ebentheuer, Scharmassing.
( Inv. 110.)
U n t e r m a f s i n g , VA. Regensburg. Lesefunde: Pyramiden-
förmiges Webgewicht, älter- und jüngerbandkeramische Scherben, ge-
schenkt von H. Stadler, Untermassing und H. Stadier, Unterisling.
( Inv. 84 und 117.)
A r n d o r f , BA. Deggendorf. Lefefund: Schweres spitznackiges Beil
aus Grünstein, geschenkt von Fr l . Dr. Diepolder, Regensburg. ( Inv. 4.)
III. Hockergräber-Bronzezeit.
Regensburg, P ü r k e l g u t . Lesefunde: Kleiner Kupferdolch, ge-
schenkt von Fr l . Dr. Diepolder, Regensburg. ( Inv. 6.) Eine Scherbe der
Glockenbecherkultur, geschenkt von H. Stadier, Unterisling. ( Inv. 111.)
Regensburg, Hochweg. Depotfund: I n einem großen Gefäß mit
Tupfenleiste ein gedrehter Armreif/2 Lockenringe, 8 Randleistenbeile,
1 verziertes schmales Randleistenbeil, 8 leichte Absatzbeile, 2 schwere
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Abb. 1. Stemzeitliche Gefäße aus Unterisling. (gu S. 286)
Abb. 2. Bronzezeitlicher Hortfund aus Regensburg. (Zu E. 286)
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Abb. 3. Aus einem vorbayerischen Germanengrab von Irlmauth.
(Zu S. 288)
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Abb. 4. Aus dem frühmittelalterlichen Gräberfeld Mahhausen,
(gu S. 289)
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Absatzbeile und größere Mengen von Vronzegutzbrocken, zugeleitet vom
Stadt. Wasserwerk. (Inv. 158.)
G e i s l i n g , VA. Regensburg, Flur Irlach. Aus einer angeschnit^
tenen Grube: Scherben der Straubinger Kultur. (Inv. 54.)
IV. Hügelgräberbronzezeit.
I r l m a u t h , VA. Regensburg. Aus angeschnittenen Gruben:
Nronzezeitliche Scherben. (Inv. 2.)
O b e r h i n k o f e n , VA. Regensburg, Waldabteilung Frauenholz.
Lesefunde von Grabhügeln: bronzezeitliche Scherben. (Inv. 30.)
O b e r i s l i n g , VA. Regensburg, Flur Scharmassinger Feld. Lese-
fund: Einseitig gegossenes Bronzemesser, geschenkt von H. Stadier,
Unterisling. (Inv. 36.)
V. Urnenfelderzeit.
Regensburg, Weichs. Flur Grasinger Weg. 11 Flachbrandgräber:
Urnen, Beigefäße, Bronzefchmuck, Vronzegerät, überwiesen von der
Firma Schottenloher, Regensburg. (Inv. 76—82, 104, 105.) Das reichste
Grab (Nr. 9) enthielt in einer großen, mit 2 Steinplatten abgedeckten
Urne außer reichem Leichenbrand 3 verzierte Schalen, 1. reichverziertes
Aufsatzgefäß und an Bronzen 2 Drahtarmringe, Viechröllchen, Stücke
eines gedrehten Halsreifs, 1 Nadel, Ringe, 1 Knopf, den Rest eines
Gürtelhakens und 3 Toilette-Geräte, außerdem 1 reichverziertes Knochen-
stück und 1 kleinen Schleifstein aus Griffelschiefer (Inv. 82.)
Regensburg, G ö r i n g h e i m . Aus einer angeschnittenen Sied-
lungsschicht: Scherben. Die Stelle war 80 cm mit Schwemmlöß über-
deckt, Gruben waren nicht zu erkennen. Auf eine kurze Strecke war ein
60 oin hoher Wall mit einem vorgelagerten, ebenso tiefen Spitzgraben
zu ersehen. (Inv. 100.)
G e i s l i n g , BA. Regensburg, Flur Irlach. Aus angeschnittenen
Gruben: Scherben. (Inv. 54.)
E I t h e i m , VA. Regensburg. Aus zerstörten Gräbern: Gefäßbruch-
stücke, gerettet von H. Löll, Geisling.
B u r g l e n g e n f e l d , Vorstadt Wieden. Grabung des Museums
im Auftrag der Reichsführung SS. Urnenfeldersiedelung: Scherben,
1 zerstörtes Brandgrab. (Inv. 87—89.)
A r n d o r f , BA. Deggendorf. Aus älterer Grabung: Veigefäße
eines Vrandgrabes, geschenkt von Frl. Dr. Diepolder, Regensburg.
(Inv. Nr. 5.)
VI. Hallstattzeit.
R e g e n s b u r g . Aus dem Donaukies: Eisenmesser, eingeliefert
von K. Faltermeier, Regensburg. (Inv. 74.)
Regensburg-Schotten he im. Bei Bauarbeiten: 1 Urne mit
Leichenbrand und Scherben. (Inv. 165.)
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B u r g w e i n t i n g , VA. Regensburg. Bei Erneuerung eines
Zaunes: Grohe Urne und Scherben, Reste eines Hügelgrabes, gerettet
von Vader Seitz, Vurgweinting. (Inv. 1.)
H a r t i n g , VA. Regensburg. Bei Bauarbeiten: Reste einer stempel-
verzierten Urne, geschenkt von H. Stadier, Unterisling. (Inv. 163.)
B u r g l e n g e n f e l d , Vorstadt Wieden. I n einer Kiesgrube: Ver-
zierte Scherben, wohl aus einem zerstörten Grabhügel, geschenkt von Frl.
Zimmermann, Burglengenfeld. (Inv. W.)
Von unbekann tem F u n d o r t : Eisendolch mit Vronzegriff.
Aus dem Kunsthandel. (Inv. 106.)
VII. Latöne-Zeit.
B u r g l e n g e n f e l d , Vorstadt Wieden. Bei Grabung aus dem
Humus: Spät-Vatöne-Scherben mit Kammstrich-Ornament. (Inv. 87.)
An der Mossendorfer Straße. Lesefund: Früh- und Spät-Latöne-
Scherben, geschenkt von Frl. Zimmermann, Burglengenfeld. (Inv. 92.)
Matzhausen, BA. Burglengenfeld. Aus einem Gxabhügel: Früh«
Latöne-Scherben. (Inv. 166.)
VIII. Römisches.
R e g e n s b u r g , Schwibbogenstraße. Bronzene Scheibenfibel, aus
dem Kunsthandel. (Inv. 53.)
Regensburg, K u m p f m ü h l . Aus angeschnittenen Abfallgruben:
Römische Scherben, gerettet von K. Faltermeier, Regensburg. (Inv. 52.)
Bei Kanalisierungsarbeiten: G. E. Domitian. (Inv. 102.)
Regensburg, Hohes Kreuz. Lefefund: G. E. Commodus.
(Inv. 164.)
IX. Völkerwanderungszeit.
B u r g l e n g e n f e l d , Vorstadt Wieden. Aus angeschnittenen
Gruben: Scherben des 3. Jahrhunderts, geschenkt von Frl. Zimmer-
mann, Vurglengenfeld. (Inv. 161.)
X. Merowingerzeit.
G e i s l i n g , BA. Regensburg. Aus einem zerstörten Grab:
Skramasax, geschenkt von M. Löll, Geisling. (Inv. 160.)
I r l m a u t h , VA. Regensburg. 5 Reihengräber vorbayerischer
Zeit: 1 Tonkanne mit Kleeblattöffnung, Knopffibeln, 1 Scheibenfibel
mit Vogelköpfen, Eifenfchnallen, Eisenmesser, gemeldet von A. Hölzl,
Irlmauth. (Inv. 112—116.)
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XI. Frühes Mittelalter.
N u r g l e n g e n f e l d , Vorstadt Wieden: Grabungen mit Unter-
stützung der ReichMhrung SS vom 16. bis 18. 11. 1936: 8 Gräber,
bayerisch, 9. Jahrhundert, meist Kinder, darunter Beisetzungen in Hocker-
lage: Glasperlen, Eisenmesser, 1 Bronzenadel, 3 Ohrringe. (Inv. 63—71).
Grabung vom 15. bis 19. 12. 1936: Herdstellen und Gruben.
Bei Kiesgrubenarbeiten: Gefäß mit Nodenstempel, geschenkt von H.
Ehemann, Burglengenfeld. (Inv. 95.)
Bei Kiesgrubenarbeiten: Scherben mit Wellenornament. (Inv. 97.)
Grabung vom 13. bis 20. 4. 1937: Teilweiser Grundriß eines
Pfostenbaues mit wellenverzierter Keramik und Eisenschlaken. (Inv. 155
bis 157.)
Matzhausen, BA. Burglengenfeld. Grabung im Auftrag der
Reichsführung SS vom 12. bis 24. 4. 1937: 44 Reihengräber, bayerisch,
9. und 10. Jahrhundert. Daraus meist einfarbige Glasperlen, Schläfen-
ringe, Eisenmesser, Bronzeanhänger, 1 Eisensichel, 1 Paar Eisensporen.
(Inv. 118—153.)
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